
Dringlicher Berichtsantrag  

Fraktion der Freien Demokraten 

Borkenkäfer, Waldumbau und FSC-Zertifikat 
 
 
 
Die Landesregierung wird ersucht, im Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz (ULA) über folgenden Gegenstand zu berichten: 
 
1. Welche Ausnahmen vom FSC-Standard hat die Landesregierung beantragt? 
 
2. Wie viele Forstamtsbezirke haben eine Ausnahmegenehmigung zur Anwendung von Pe-

stiziden zur Bekämpfung des Borkenkäfers? 
 
3. Welche Pestizide kommen derzeit im Staatswald zum Einsatz? 
 
4. Welche davon sind als bienengefährlich eingestuft? 
 
5. Welche Pestizide kamen vor der FSC-Zertifizierung zum Einsatz? 
 
6. Wie lange wird das Holz, das mit Pestiziden behandelt wurde, nicht unter dem FSC-

Siegel vermarktet? 
 
7. Welche Gesamtkosten sind bis zu diesem Zeitpunkt durch die Einführung der FSC-

Zertifizierung entstanden? 
 
8. Wie bewertet die Landesregierung die Vorgaben durch FSC vor dem Hintergrund, dass um-

fangreiche Ausnahmen notwendig sind, um aktuellen Herausforderungen gerecht zu werden? 
 
9. Welche FSC-Vorschriften im Hinblick auf die Aufforstung hält Hessen-Forst derzeit 

nicht ein? 
 
10. Welche Ausnahmegenehmigungen wurden für einen höheren Anteil nicht heimischer 

Baumarten erteilt? 
 
11. Wie lange sind diese gültig? 
 
12. Stimmt es, dass FSC auf den entstandenen Freiflächen eigentlich nur Buchen zur Auffor-

stung zulässt? 
 
13. Wenn ja, wie sinnvoll ist eine solche Vorgabe vor dem Hintergrund der notwendigen 

Anpassung des Waldes an den Klimawandel? 
 
14. Für wie lange hat FSC die Ausnahme zur Pflanzung von 60 % nicht heimischer Arten 

auf den Freiflächen erteilt? 
 
15. Sind die Vorgaben von FSC beim Umbau des Waldes hinderlich? 
 
16. Wenn ja, wieso beharrt die Landesregierung dann weiterhin auf die FSC-Zertifizierung? 
 
17. Wenn nein, wie kommt die Landesregierung zu dieser Einschätzung? 
 
18. Was tut die Landesregierung, um die Klimabeständigkeit von heimischen und nicht hei-

mischen Baumarten zu erforschen 
 
 
Wiesbaden, 14. August 2019 

Der Fraktionsvorsitzende: 
René Rock 
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